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Erster Vortrag , Basel , 23 . Dezember 1917.

Et incarnatus est. Das Mysterium der jungfräulichen Geburt . Die
Gaben der drei Magier : Gold , Weihrauch , Myrrhen - göttliche
Weisheit , Tugend , Unsterblichkeit . Gedanken einiger Persönlich¬
keiten des 19.Jahrhunderts über das Wesen des Christus-Jesus . Das
Weihnachtsfest gehört zusammen mit dem Osterfest , das 33 Jahre
später liegt . Die Bedeutung des Rhythmus von 33 Jahren für das
Verständnis geschichtlicher Ereignisse.

Zweiter Vortrag , Dörnach , 24 . Dezember 1917.

Pallas Athene , die jungfräuliche Göttin . Die 33 jährige Umlaufs¬
zeit der Ereignisse . Die Verehrung der Konstellationen im Him¬
melsraume in früheren Zeiten ; die Verehrung des in der Zeit Ver¬
laufenden als Pflicht in der Gegenwart . Die Geheimnisse der Ma¬
gier : Zusammenhang zwischen Vergangenheit , Gegenwart und
Zukunft.

Dritter Vortrag , Dörnach , 25 . Dezember 1917.

Der Verlust des Verständnisses für das Mysterienwesen seit dem
letzten Drittel des 18.Jahrhunderts . St.Martins Anschauungen als
Überreste alter Mysterienweisheit . Dupuis ’ Schrift «Origine de
touš les cultes » und ihre Wirkung auf die Theologie des 19.Jahr¬
hunderts . Was war früher und was ist jetzt : esoterisch und exo¬
terisch ? Die Entstehung luziferischer Elementarwesen im Alter¬
tum bei den Verrichtungen physischer Wissenschaft . Die Entste¬
hung ahrimanischer Elementarwesen heute durch die Verbindung
physisch-wissenschaftlicher Denkweise mit nationaler Gesinnung.
Die Kraft des Logos.

Vierter Vortrag , Dörnach , 26 . Dezember 1917.

Altes Mysterienwesen und neue spirituelle Wissenschaft . Die Aus¬
gleichung schädlicher Kräfte durch das Mysterium von Golgatha.
Das Wirksamwerden menschlicher Handlungen im sozialen Zu¬
sammenhang nach dreiunddreißig Jahren . Das Ausreifen der Ge¬
danken - und Tatenkeime und ihre Wirksamkeit durch drei Gene¬
rationen . Die «Conceptio Immaculata ». Goetheanismus : Die An¬
schauung der Urphänomene statt theoretischer Kombinatorik.



74Fünfter Vortrag , Dörnach , 29 . Dezember 1917.

Die beiden Tore der unsichtbaren Welt als Grundlage des christ¬
lichen Jahres : das Geheimnis der Geburt und das Geheimnis des
Todes . Die von Indien und Ägypten ausgehenden Mysterien des
Feuers oder der Geburt . Die Mysterien des Todes , Licht - oder
Sternenmysterien , aus Chaldäa und Vorderasien . Geheimnisse der
Sternenkonstellationen . Die Überwindung der Gegensätze zwi¬
schen Religion und Wissenschaft durch die Geisteswissenschaft.

Sechster Vortrag , Dörnach , 30 . Dezember 1917 . 90

Spiritualität im Studium der Sinne am Beispiel des Auges . Die
Sinneszonen als eine Art Fortsetzung der Außenwelt ; deren ob¬
jektive Seite im Universum . Die Sinnessphären und die hinter den
Sinnen wirkenden Hierarchien . Die Mysterien der Persephone.
Bernardus Silvestris , Alanus ab Insulis , Brunetto Latini , Dante.
Die mystische und die alchimistische Hochzeit.

Siebenter Vortrag , Dörnach , 31 . Dezember 1917 . 112

Silvester -Betrachtungen . Denkbequemlichkeit und Wirklichkeits¬
fremdheit der Menschen als Hindernis für das Einschlagen neuer
Wege. Das Notwendigste in der Gegenwart ist Verständnis für
wahre Wirklichkeit.

Achter Vortrag , Dörnach , 4. Januar 1918 . 131

Die Mythen : Ausdruck des Bewußtseins von der Zusammenge¬
hörigkeit des Menschen als Mikrokosmos mit dem Makrokosmos.
Verwandtschaften und Verschiedenheiten der ägyptischen , grie¬
chischen und israelitischen Art , sich zum Weltall zu stellen . Die
Osiris -Isis-Mythe und die griechischen Mythen von Gäa und
Uranos , Rhea und Kronos , Hera und Zeus . Die drei Naturprozesse
von Sal, Mercur und Sulfur der mittelalterlichen Naturforscher
und ihr Zusammenhang mit den griechischen Göttergenerationen.

Neunter Vortrag , Dörnach , 5. Januar 1918 . 150

Rückblick auf die Änderungen der Seelenzustände in der Bewußt¬
seinsentwickelung . Die tiefere Bedeutung der Osiris -Mythe . Die
heilige Bilderschrift und die sich daraus entwickelnde abstrakte
Buchstabenschrift . Seelische Vorgänge bei der Geschlechtsreife zur
Zeit der alten Ägypter . Der Zusammenhang zwischen Sternen-
weisheit und sozialem Leben in früheren Zeiten . Sexualität und ;
Nationalismus . Abstraktionsprozesse in Sprache und Begriffen.
Das Symbol des Kreuzes.



Zehnter Vortrag , Dörnach , 6 . Januar 1918.

Wichtige Unterschiede zwischen der ägyptischen und der griechi¬
schen Götterlehre und dem Alten Testament . Die Geheimnisse der
Osiris -Isis-Mythe . Die neue Isis-Legende . Eulenspiegeleien als
Grundton in der heutigen Zeit . Bewußtes Älterwerden.

Elfter Vortrag , Dörnach , 8. Januar 1918.

Welche Impulse schaffen ein Gegengewicht gegen das die Wissen¬
schaft und das Leben beherrschende Vererbungsprinzip ? Die alte
Isis-Inschrift und der sie ergänzende Spruch für Gegenwart und
Zukunft .Der Zusammenhang konkreter Konstellationen von Tier¬
kreis und Planeten mit der Entwickelung des Menschen in den
nachatlantischen Kulturen . Die «Weltenuhr ».

Zwölfter Vortrag , Dörnach , 11 . Januar 1918.

Die physische und die seelisch-geistige Entwickelungsfähigkeit
des Menschen . Das Jüngerwerden der Menschheit . Friedrich Schle¬
gels Hoffnungen und Illusionen in bezug auf eine Durchchristung
des Wissenschafts - und Staatslebens. Das Jüngerwerden des Äther¬
leibes bei gleichzeitigem Älterwerden des physischen Leibes des
Menschen . Das Unheil einseitig wirkender Impulse von Sozialis¬
mus und Gedankenfreiheit ; ihr Ausgleich durch die Geisteswis-
senschaft.

Dreizehnter Vortrag , Dörnach , 12 . Januar 1918.

Die Ungeeignetheit abstrakter Begriffe für eine wirkliche Men¬
schenerkenntnis . Die Zweiheit der menschlichen Gestalt :der Kopf¬
mensch (Kugelform ) und der Rumpfmensch (Mondenform ). Kopf¬
wissen und Herzenswissen . Die notwendige Umwandlung von
Kopfwissenschaft in Herzenswissenschaft ; ihre Bedeutung für das
Erziehungs - und Unterrichtswesen und für das Soziale. Das Zaren¬
tum.

Vierzehnter Vortrag , Dörnach , 13 . Januar 1918.

Die Zusammenhänge des menschlichen Kopfes mit dem Sternen¬
himmel und des übrigen Organismus mit den Vererbungskräften.
Das Einströmen von aurischer Weltensubstanz auf die Erde und
ihr Wiederausströmen . Die Polarität zwischen Kopf - und Herz¬
leben und ihr Zusammenhang mit der von der Erde ein- und aus¬
geatmeten Geistsubstanz . Aufgaben einer zukünftigen Erziehungs¬
wissenschaft . Ähnlichkeiten zwischen dem siebenten lemurischen
Zeitraum und unserer gegenwärtigen Epoche . Die katastrophalen
Kriegsereignisse ; Unterschiede gegenüber früheren Kriegen.



. . 283Fünfzehnter Vortrag , Dörnach , 14. Januar 1918 . . . .

Geschichte Europas bis zum 9.Jahrhundert . Der Zerfall des Römi¬
schen Reiches und das Aufblühen des Arabismus . Die Völker¬
wanderung . Kelten und Germanen . Die Verbindung von römi¬
schem Christentum mit dem fränkischen Erobererelement . Karl
der Große . Papst Nikolaus I. ; Beginn der Trennung des orientali¬
schen Christentums vom Abendland.

Sechzehnter Vortrag , Dörnach , 17. Januar 1918 . 304

Geschichte Europas bis zum 15.Jahrhundert . Das Seßhaftwerden
der europäischen Menschheit nach der Völkerwanderung . Geld¬
wirtschaft und Naturalwirtschaft . Rittertum und Bürgertum . Die
Entwickelung der verschiedenen Volksstämme zu Nationen in
Mittel - und Westeuropa . Die Jungfrau von Orleans . Papsttum,
Ketzertum , Kreuzzüge . Jerusalem gegen Rom . Goldmacherkunst,
Stein der Weisen. Rosenkreuzertum.
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